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DVL Landesverband Sachsen e.V.

Ökologische Aufwertung kleiner Fließgewässer 
Erfahrungen der DVL-RegionalkoordinatorInnen 



    Aufgabe der Regionalkoordinatoren des DVL Landes- 
    verbandes ist es u.a.: 

 Konkrete praktische Maßnahmen in den Themenbereichen Artenschutz,
Biotopverbund und Umsetzung des Europäischen Schutzgebietssystems NATURA
2000 zu initiieren
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 Dazu hat das SMUL eine Schutzgut- und Themenliste erstellt, die sich aus Tierarten,
Biotoptypen und Lebensraumtypen zusammensetzt.

Fotos: Wikipedia 
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Aufgaben der RegionalkoordinatorInnen 

Ökologische Aufwertung kleinere Fließgewässer 

Fotos: LRA Leidert, Mittelstädt 

Fotos::Göhler 



Regionalkoordinator (RK) mit Aufgabenschwerpunkt Fließgewässer/ Kleingewässer 

1. führt Gespräch mit UWB und UNB über Schwerpunktgewässer- gemeinsame
Abstimmung zur Maßnahmenidentifizierung an Gewässern 2. Ordnung

2. erfasst den Gewässerzustand und benennt Defizite

3. erstellt Projektsteckbriefe und Übersichts-Kartenmaterial (GIS-fähig)

4. übernimmt erste Vorabstimmungen mit Kommune, UWB, Eigentümern und
Flächennutzern

5. berät zu Förder- und Umsetzungsmöglichkeiten von Gewässerentwicklungs-
maßnahmen sowie fachlichen Aspekten der Gewässerunterhaltung

6. übergibt Projektsteckbriefe zur weiteren Bearbeitung und Umsetzung an regionale
Partner, wie die LPV unter Einbeziehung der UWB/UNB und der unterhaltungs-
pflichtigen Kommune

Vorgehensweise bei der Umsetzung von 
Gewässerentwicklungsmaßnahmen 
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Beispiel eines Projektsteckbriefes 
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Beispiel einer auf ArcGIS basierenden Karte 
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 Unterer Wasserbehörde 

 
 Untere Naturschutzbehörde 

 
 Untere Immissionsschutzbehörde 

 
 Flächeneigentümer 

 
 Bewilligungsbehörde RL NE 2014 

 
 LPV  

Beispiel einer vom Regionalbüro SOE initiierten 
Maßnahmenumsetzung in Zusammenarbeit von: 
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Renaturierung eines verrohrten Bachabschnitte in der Gemarkung 
Hartmannsdorf  

 Öffnung Drainage auf 150 m, Gestaltung Einlauf- und Auslaufbauwerk, Einbindung  
      seitliche Drainagestränge 
 bachbegleitende Bepflanzung mit standortgerechten Gehölzen und Uferstauden 
 Anlage einer Laichtasche gespeist durch Oberflächenwasser 
 begleitende Schutzpflanzungen und Steinrückenpflege entlang der Flurstückgrenze 
 Anlage Teich im Nebenschluss (außerhalb Förderung) 

Rahmenbedingungen 
 Geländesenke mit verrohrtem ehemaligen Bachlauf, Zulauf zur Bobritzsch 
 Extensive Weidenutzung, Schaden durch Viehtritt 
 wechselfeuchte bis staunasse Bereiche (hoher Grundwasserstand, defekte Drainage) 
 Eigentümer wünschte Umgestaltung des Grünlandes 
 Zustimmung Nutzer vorhanden 
 Plangenehmigung anstatt Planfeststellung 
 Förderung über Richtlinie Natürliches Erbe 2014 
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Ausgangslage 
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Planungsskizze 
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Nach der Fertigstellung 
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Erfahrungen der RegionalkoordinatorInnen des DVL LV 

 
Regionalbüro Meißen, Ines Thume   Fachbeirat DVL Landesverband Sachsen e.V. 01.16.2016 

FG 2. Ordnung = Bearbeitung mit unterschiedlicher Priorität (regionale  
Unterschiede, Fachkompetenzen und Erfahrungen in den LPV und  
Erweiterung Schutzgutliste des SMUL) 
 
DVL-interne Arbeitsgruppe und Weiterbildung/Erfahrungsaustausch bei  
regionalen Gewässerforen, Gewässernachbarschaften, Gewässertagen,  
lokale Gewässerschauen, Praxisseminaren des LfULG 
 
Kontakt und langjährige Zusammenarbeit mit UNB, UWB, Kommunen und  
Landbewirtschaftern schafft Vertrauen und führt zur regelmäßigen Einbe- 
ziehung der RK/LPV bei der Projektorganisation = Umsetzungserfolg 
 
geeignete MitarbeiterInnen mit Fachkompetenzen fehlen in den LPV zum Teil  
und sind kaum langjährig bzw. nur projektbezogen zu binden 



Probleme in der Praxis 

 fehlende Finanzen der Kommunen für Eigenanteile bei Fördermitteln und 
oft notwendige Vorfinanzierung der Planung und Maßnahmenumsetzung  

 personelle Ausstattung in den Kommunen 

 hoher Managementaufwand 
 

 geringe fachliche Kenntnisse (z. Bsp.: oft kleine Strukturverbesserungen 
ohne viel Aufwand innerhalb der Unterhaltung möglich) 
 

 teilweise geringe Bereitschaft der Planungsbüros und Baufirmen zu „neuen 
Wegen“-  z. B. für ingenieurbiologische Bauweisen 
 

 mangelnde Flächenverfügbarkeit (Nutzer oder Eigentümer) und intensive 
Bewirtschaftung in den Uferbereichen (Rahmenbedingungen 
Landwirtschaft) 
 

 Bewusstsein für Wichtigkeit von Maßnahmen an den Gewässern bis zum 
letzten Entscheidungsträger fehlt manchmal 
 

 
Regionalbüro Meißen, Ines Thume   Fachbeirat DVL Landesverband Sachsen e.V. 01.16.2016 



 
Regionalbüro Meißen, Ines Thume   Fachbeirat DVL Landesverband Sachsen e.V. 01.16.2016 

Wie weiter? 

Zusammenarbeit mit UNB, UWB und Kommunen intensivieren und Fachwissen sowie 
Umsetzungskompetenz beweisen 
 

Erarbeitung von Pflege- und Entwicklungsplänen für ausgewählte Gewässer anbieten 
 

PSB entsprechend der fachlichen Notwendigkeiten in den UWB‘s qualifizieren 
 
….. 
 

 



Landschaftspflegeverbände verbinden …Menschen…Landschaften…Ideen…! 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

www.dvl-sachsen.de 

Bleiben wir dazu im Gespräch! 
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